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Plötzlich war sie vom Tisch. Die lang diskutierte 

„Doppelrunde“ fand bei den Bundesligavereinen keine

Mehrheit. Als für den erkrankten Heinz Hütter der 

stellvertretende DSB-Sportleiter Max Mückl die Ver-

treter der 32 Erstligavereine in der Luftgewehr- und

Luftpistolenbundesliga zur Abstimmung aufforderte,

hatte niemand damit gerechnet, dass sich nur ein 

Viertel der Stimmberechtigten für eine Änderung des

Ligamodus entscheiden würde. 

Unterschiedlicher hätten die Ausgangspositionen nicht

sein können, als die beiden Finalistinnen des Damen-

finales bei den zehnten Weltmeisterschaften im Hallen-

bogenschießen an die Schießlinie gingen. Als haus-

hohe Favoritin hatte Natalia Valeeva das Recurvefinale

in der Sportarena von Rzeszow erreicht. Die 39-jährige,

aus Moldawien stammende Italienerin, brachte die 

Erfahrung von fünf Olympiateilnahmen in die Haupt-

stadt des polnischen Karpatenvorlandes mit. Die heute

in Modena lebende Natalia Valeeva gewann bei den

Olympischen Spielen 1992 in Barcelona die Bronze-

medaille für die russische GUS-Staatengemeinschaft,

da wurde Karina Winter gerade eingeschult. 

Es war fühlbar, doch für die vielen Kamerateams, 

die nach dem Amoklauf von Winnenden zum ersten

Mal auf der zwei Tage danach in Nürnberg mit einer

Gedenkminute eröffneten 36. Internationalen Waffen-

ausstellung und Outdoor Classics in Nürnberg drehten,

kaum wahrnehmbar. Aber es lag insgeheim ein Trauer-

schleier über dieser IWA. Insbesondere das deutsche

Publikum, die Händler und Besucher, diskutierten

immer wieder das furchtbare Geschehen und die mög-

lichen Folgen, und das Messegeschehen wirkte 

gedämpft.
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